
 

 

Dominic Thiem in Kitzbühel: Wer Blumen sät,  
wird frisches Obst und Gemüse aus Österreich ernten 
 
Dominic Thiem kehrt auf der Erfolgsspur nach Kitzbühel zurück und er setzt bei den Generali Open 
nicht nur auf dem Tenniscourt Zeichen. Als Botschafter des Gesellschaftsprojekts BioBienenApfel hat 
Dominic Thiem in der Gamsstadt eine Blumenwiese angesät, um damit neuen Lebensraum für die 
Bienen zu schaffen. Der Schutz der Bestäuber ist für den Tennisstar ein persönliches Anliegen, weil 
damit auch die Basis für eine nachhaltige Landwirtschaft in Österreich verbunden ist.  
 
*** 
"Gesunde Ernährung ist für mich als Sportler wichtig, sie ist aber auch Teil meiner Lebensqualität. 
Damit Obst und Gemüse und Österreich blühen und wachsen kann, brauchen wir die Bienen. Kitzbühel 
ist für mich als Tennisspieler natürlich ein Ort mit besonderer Faszination, deshalb habe ich hier eine 
Blumenwiese angesät, um neuen Lebensraum für die Bienen zu schaffen." 
 
Und warum ist es Dominic Thiem wichtig, dass seine Äpfel und Tomaten aus Österreich kommen? 
"Weil nachhaltiges Obst und Gemüse aus der Region einfach besser schmeckt, weil es unser Land 
unabhängiger von Importen macht, und weil wir durch die kürzeren Transportwege die Umwelt 
schonen", so der Tennisstar.  
 
Seine Einladung an die Fans: Macht mit beim Projekt BioBienenApfel und bringt euren Garten, euren 
Balkon oder eure Fensterbänke zum Blühen – damit die fleißigen Bienen genug Platz zum Leben 
haben! 
 
PS: Dominic Thiem hat im Rahmen des Ansäens seiner Blumenwiese in Kitzbühel auch einen persönlich 
gebrandeten Bienenstock präsentiert, der demnächst zugunsten des Projekts BioBienenApfel vergeben 
wird. Die Dominic Thiem-Blumenwiese ist mit Unterstützung des Kitzbühel Tourismus entstanden. 
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